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Vorwort 

Interview mit Einem, der es wissen muss

Pflegeleichte Planung
Chancen nutzen, Fehler vermeiden

Gartenräume mit verschiedener Pflegeintensität Gestalten

Ausdrucksstarke Formen sparen Zeit. Wie das?

Garten und Pflege eine Struktur geben

Reduktion auf das Wesentliche

Einheitliche Gestaltung ergibt eine übersichtliche Pflege

Die Erschließung des Gartens mit Weitblick

Hänge haben den Hang, Arbeit zu machen

Pflegeleichte Gartenstile
Chancen nutzen, Fehler vermeiden

Modern und effizient gestalten

Schlicht und puristisch in Gestalt und Pflege

Der gebaute Garten – ein architektonischer Ansatz

Barock angelegt – beständig, formal und übersichtlich

Landschaft gestalten, ein Mittel für große Gärten
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Naturgarten – mit der Natur als starkem Partner

Schatten als Chance nutzen

Kiesgarten – pflegeleichtes Double von Stein und Pflanze

Im Vorgarten bitte repräsentativ und pflegeextensiv

Vorlieben ohne Aufwand realisieren
Der Nutzgarten – Beschränkung tut not

Ein pflegeleichter Familiengarten ist möglich

Pool – der Preis führt zum Ziel

Schwimmteich – Möglichkeiten von naturnah bis Hightech

Bambus – die richtige Wahl schont Ihre Nerven

Gräsergarten – mit wenig Arbeit zum besonderen Gartenflair

Im Rosengarten entscheidet die Artenauswahl

Topfpflanzen brauchen unsere Hilfe

Materialien für pflegeleichte Flächen
Chancen nutzen, Fehler vermeiden

Terrasse und Wege

Naturstein – wertvoll, edel und dauerhaft

Betonsteine sind einfach im Handling

Extrem fest: der Pflasterklinker
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Großformatige Betonplatten

Kies und Splitt

Holzdecks

Rindenmulch, Holzhäcksel & Co. –  

die einfachen Flächenbefestigungen

Idealbild eines einfach gepflegten Rasens

Wiesen – ökologisch und effektiv

Materialien für pflegeleichte Objekte
Pergolen – einfaches Zusammenspiel von  

Architektur und Pflanze

Sichtschutz – aus der Not eine Tugend machen

Mauern sind vor allem eines: dauerhaft

Wasser im Garten – Aufklärung tut Not

Hochbeete bieten Entlastung

Gartenmöbel

Stauraum hilft, Ordnung zu schaffen

Pflanzung
Chancen nutzen, Fehler vermeiden

Gute Bodenvorbereitung als Basis
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Standortgerechte Bepflanzung

Natürliche Ausbreitung – Fluch und Segen

Immergrüne – schlichtes Kleid für pflegeleichte Ansprüche

Ein pflegeleichtes Solo – Solitärgehölze

Der Hausbaum

Strauchgruppen als Themeninseln

Argumente für geschnittene Hecken

Frei wachsende Hecken, die einfache Lösung

Bodendecker – ein ganz wichtiges Mittel

Stauden – weniger ist mehr

Wiesenhafte Staudenkombinationen

Heimische Wildpflanzen

Kletterkünstler

Farbige Highlights – Zwiebelpflanzen
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